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Halle und Umgebung
Halle den 27 Juli 1917

Amtlicher Teil
Ausgabe von Kartoffelkarten

Gemäß der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Sept
1916 und auf Grund der S8 47 und 49 der Bekanntmachung
des Bundesrats vom 26 Junt 1916 wird für den Stadtbezirk
Halle folgendes angeordnet

s 1
Vom Montag den 30 Juli bis Sonnabend den 4 Aug

erfolgt in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen die Ausgabe
der neuen Kartoffelkarten und zwar an den einzelnen Tagen
an diejenigen Perſonen welche an dieſen Tagen ihre Brot
marken erhalten Die Kartoffelkarten gelten vom 6 Auguſtan und enthalten 16 Abſchnitto Welche Abſchnitte in den

einzelnen Wochen zum Kartoffeleinkauf berechtigen wird
wie bisher wöchentlich bekanntgegeben werden Die Ab
ſchnitte verlieren nach Ablauf der betreffenden Woche fo
wie durch Abtrennung von der Karte ihre Gültigkeit

s 2 aJeder zum von Brotmarken eelhalt erhält gegen Vorweiſung des neuen Lebensmit eins
für jede zum Haushalte r Perſon eine Kartoffelkartejedoch mit folgender Veſchrän ung

1 Für Kinder bis zum vollendeten erſten Lebensjuhre
werden Kartoffelkarten nicht ausgegeben hierbei iſt

des Alters entſcheidend die Eintragung im
ebensmittelſcheine

2 Denjenigen Selbſtverſorgern welche Land mit Früh
kartoffeln beſteckt haben werden die Ernteerträgniſſe
in Anrechnung gebracht es werden ihnen die Kar
toffelmarken für diejenige Zeit für welche ſie ihren
Bedarf aus ihrer Kartoffelernte dem feſtgeſetzten Ver
ſorgungsplane entſprechend decken können von der
Karte abgetrennt Der Berechnung der Ernteerträg
niſſe wird der dreifache Betrag der geſteckten Saat
kartoffeln zugrunde gelegt ſo daß z B bei Perſonen
die einen Zentner Frühkartoffeln gepflanzt haben drei
Zentner in Anrechnung kommen

S 3
Selbſterzeuger welche eine Meldung üder den Anbau

von Frühkartoffeln noch nicht erſtattet haben ſind ver
pflichtet die Meldung bei Entnahme der Kartoffelkarten zu
erſtatten und hierbei wahrheitsgemäße Angaben über die
Größe des bepflanzten Landes und der Menge der geſteckten
Saatkartoffeln zu machen

S 4
Wer widerrechtlich Kartoffelkarten in Anſpruch nimmt

die geforderte Meldung nicht erſtattet oder unvollſtändige
bezw falſche Angaben macht wird gemäß der Verordnung
vom 26 Juni 1916 mit Gefängnis bis zu einem Jahre und
mit Geld bis zu 10 009 Mark oder mit einer dieſer Strafen
geahndet

a Einmachezucker
Jn Ergänzung der Bekanntmachung vom 8 Juni 1917 wird

die Ausgabe der Berechtigungsſcheine zum Einkauf von Einmache
zucker 2 Verteilung wie folgt geregelt

Die Ausgabe der Einmachezuckerkarten findet vom Montag
den 30 Juli cr an in den zuſtändigen Markenausgabeſtellen
gleichzeitig mit der Empfangnahme der Brotmarken ſtatt

Die Regelung des Verkaufs des Einmachezuckers folgt ſpäter
Wegen der Berechtigung zum Empfang der Einmachezuckerkarten
wird auf unſere Bekanntmachung vom 8 Juni 1917 hingewieſen

Schmalzverkauf
Am Sonnabend den 28 Juli wird auf dem ſtevtiſchen

Markte in der Talamtſchule Schmalz verkauft und zwar nur
vormittag von 1 Uhr auf die Nummern 21 001 24 000

der alten Lebensmittelſcheine
Auf den Kopf eines Haushalts entfällt ein achtel Pfund
Der alte Lebensmittelſchein iſt vörzulegen
Der Preis beträgt für das achtel Pfund 55 Pfennig

g Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit
zuhalten

ö a 9TJ

Bekanntmachung

Sämtliche Kohlenhändler Kohlenwerke und Kohlenbezugs
vpereinigungen des Stadtkreiſes Halle haben

bis zum 1 Auguſt d Js
an die Ortskohlenſtelle Marktplatz 22 ſchriftlich zu melden

a die Zahl der ſeit Anfang Mai d J angenommenen Bezugs
ſcheine

b die Zahl der auf Grund ſolcher Bezugsſcheine voll belieferten
Haushaltungen

c die Zahl der nur mit einem Teil ver zugeteilten Kohlen
menge belieferten Haushaltungen

Die Meldung iſt nach dem Stande vem 30 Juli d Js zu er
ſtatten Für unterlaſſene oder falſche Meldungen iſt Strafe zu
gewärtigen

Halle den 26 Juli 1917
Ortskohlenſtelle

Bekanntmachung
Nach 8 3 der Bekanntmachung des Landesamts für Gemüſe

und Obſt vom 30 Juni 1917 muß ſich jeder Obſthändler wenn er
mehr wie zwei Pfund abgeerntete Ware aufkaufen will als ſolcher
ousweiſen Es hat dies dadurch zu geſchehen daß eine genaue
Kontrolle dieſer vorgeſchriebenen Ausweiſe auch bei Ver
ladungen ſtattfindet Großhändler müſſen ihre Genehmigungs
urkunde vorlegen ihre Beauftragten werden einen volizeilich be
alaubigten Nachweis bei ſich zu führen haben daß ſie von einem
zugelaſſenen Großhändler zum Aufkauf beſtimmten Obſtes in dem
betreffenden Vezirke beauftragt ſind Auch Kleinhändler aus der
Nachbarſchaft welche für ihren Kleinhandel einkaufen müſſen ſich
auf Verlangen ausweiſen Jn allen anderen Fällen iſt der Auf
kauf von größeren Mengen wie in Nr 4 der Bekanntmachung
vorgeſehen verboten Es wird gegebenenfalls Beſtrafung herbei
geführt und über das verbotowidrig aufgekaufte Obſt nach dem
Höchſtpreisgeſetze verftigt

Halle den 27 Juli 1917
Der Magffkrat

Verordnung
über die Preiſe für Fleiſch u Fleiſchwaren aus ländiſcher Herkunft

Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaßnahmen zur
Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetzbl

J Beiblatt zu Kr 348 der Saale Zeitung Freſtag 27 Juli 1917

Artikel J
Bei der Abgabe von Fleiſch und Fleiſchwaren ausländiſcher

Herkunft an die Verbraucher dürfen die für inländiſches Fleiſch
und inländiſche Fleiſchwaren gleicher Art geltenden Höchſtpreiſe
nicht überſchritten werden Die Preiſe gelten auch für Fleiſch und
Fleiſchwaren ausländiſcher Herkunft als Höchſtpreiſe im Sinne des
Geſetzes betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 in der Faſſung
der Bekanntmachung vom 17 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl
S 516 in Verbindung mit den Bekanntmachungen vom 21 Januar
915 ReichsGeſetzbl S 25 23 März 1916 Reichs Geſeszbl
S 183 und 22 März 1917 ReichsGeſetzbl S 253

Die Vorſchrift im Abſ 1 gilt für Fleiſch von Rindvieh
Kälbern Schafen und Schweinen friſch oder zubereitet einſchl
Wurſtwaren Speck und Schmalz

Artikel II
s 8 Abſ 2 der Verordnung über Schlachtvieh und Fleiſchpreiſe

für Schweine und Rinder vom 5 April 1917 Reichs Gefetzbl
S 319 erhält folgende Faſſung

Die Vorſchriften der 88 1 bis 7 finden auf die im Abſ 1 be
zeichneten Waren keine Anwendung Die gewerbsmäßige Ab
gabe dieſer Waren iſt von den Gemeinden zu überwachen ſie
können Beſtimmungen über den Vertrieb dieſer Waren erlaſſen
Die Vorſchrift im 8 7 Abſ 3 findet entſprechende Anwendung

Artikel III
Der Präſident des Kriegsernährungsamts kann Ausnahmen

von den Vorſchriften dieſer Verordnung zulaſſen z
Artikel IV

Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 Auguſt 1917 in Kraft
Berlin den 18 Juli 1917

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Am Montag den 30 Juli keine Sitzung der Stadt
verordneten

Halle den 27 Juli 1917
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

r

Gedenket
zum 1 Auguſt dem Beginn des 4 Kriegsjahres

d Halleſchen Kriegshinterbliebenen
Fürſorge

Spenden an Stadthauptkaſſe Städtiſche Sparkaſſe hieſige
Banken die Expedition unſeres Blattes oder Poſtſcheck Konto
Leipzig Nr 12098

Lokaler Teil
Hartobſt für die halliſche Bevölkerung

bemüht ſich unſer Magiſtrat mit allen Kräften zu beſchaffen So
hat er ſich nach auswärts an Orte wo große Hartobſtplantagen
ſind gewendet und verſucht die Obſtplantagen verpachtet zu be
kommen Heute können wir in der Beziehung von einem recht
erfreulichen Erfolg berichten die umfangreichen Plantagen des
Nanmburger Domkapitels ſind unſerer Stadtgemeinde Halle zu
geſchlagen und zwar für den Preis von etwa 56 000 Mark Man
hofft aus dieſen Plantagen etwa 17 000 Zentner Obſt zu gewinnen

Der Erfolg iſt um ſo erfreulicher als von anderer Seite unſerm
Magiſtrat ſtarke Konkurrenz erwachſen war uns wird aus Naum
burg berichtet daß dort für die Obſtplantagen des Domguts ein
Händler aus Weißenfels bereits über 60 000 Mark geboten hatte
Die Domgutsverwaltung hat ſich jedoch mit dem geringeren Preis
begnügt und unſerm Magiſtrat das Obſt verpachtet Das konnte
die Verwaltung allerdings ohne große Veſchwerden tun denn der
Preis von 56 000 Mark bedeutet einen Ertrag wie er noch nie
mals erzielt iſt und ſich auch nur durch die beſonderen Verhältniſſe
der jetzigen Kriegszeit erklären läßt Jm vorigen Jahre wurden
für die gleichen Obſtanlagen nur 27000 Mark gezahlt und auch
das war ſchon gegen normale Zeiten eine ganz enorme Steigerung

Kur 1 Pfg Bruttonutzen pro Ei für die Stadt
Der Magſtrat ſchreibt uns Jn der Verhandlung des

Schöffengerichts vom 25 d Kettenhandel und übermäßige
Preisſteigerung behauptet einer der Verteidiger daß die
Stadt Halle die Eier für 25 Pfennig kaufe und für 35 Pfennig
verkaufe Der Agent erhalte für das Stück 5 Pfennig So
ſei es auch mit manchem anderen Nahrungsmittel Es iſt
geradezu gewiſſenlos wenn ein Verteidiger ſolche unglaub
lichen jeder Begründung entbehrenden Behauptungen in
öffentlichen Gerichtsverhandlungen aufſtellt Die Stadt er
hält die Eier von der Provinzial Eierſtelle zugewieſen und
hat einen Bruttonutzen von 1 Pfennig am Stück der kaum
zur Deckung der Verkaufsſpeſen und des Verluſtes durch
Bruch uſw ausreicht Jrgendwelche Agenten kommen für
die Stadt Halle überhaupt nicht in Frage

Ebenſo muß hier betont werden daß die Stadt Halle
bei der Verteilung der Waren dem Großhandel nur ſo viel
Nutzen läßt daß im Durchſchnitt gerade die Unkoſten gedeckt
werden Es wäre oft ſogar angebracht dem Handel einen
größeren Nutzen zuzubilligen Leider iſt dies aber nicht
möglich da von den Reichsſtellen für beſtimmte Waren
gattungen Höchſtpreiſe vorgeſchrieben ſind und ſich Groß
und Kleinhandel in die kleine Preisſpanne zwiſchen dem
Shener und dem vorgeſchriebenen Verkaufspreis teilen
müſſen

Gegen die Getreideſchiebungen

Die exbeblichen gerichtlichen Beſtrafungen welche die Ar
heber von Getreideſchiebungen im Oſten und Weſten der Mon
archie getroffen haben und die verſchiedentlich Gegenſtand der Er
örterung in der Preſſe geweſen ſind geben dem Kriegswucheramt
jetzt bei Beginn der diesjährigen Ernte und nach Jnkrafttreten
der Reichsgetreideordnung vom 21 Juni 1917 exnent Veranlaſſung
die beteiligten Händler und Erzengerkreife auf gewiſſenhafte Be
folgung der beſtehenden und der nen erlaſſenen Beſtimmungen be

S 401 wird verorbnet züglich der Bewirtſchaftung und Verwertung der Getreidernke

hinzuweiſen Das Kriegswucheramt deſſen Organiſation ſich
ſtändig weiter ausbaut wird dem Verkehr mit den Erzeugniſſen
unſerer neuen Ernte ſeine beſondere Aufmerkſamkeit widmen

Anläßlich der jetzt in Kraft tretenden neuen Getreidepreiſe
wird beſonders darauf hingewieſen daß für Roggen und Weizen
cus der früheren Ernte die alten niedrigeren Höchſtpreiſe maß
gebend ſind Wer alte Beſtände als ſolche neuer
Ernte abliefert macht ſich ſtrafbar Verboten iſt
es auch Getreide als Gemenge oder Futtermiſchung oder
unter ähnlicher Deckbezeichnung der ſtaatlichen Bewirtſchaftung zu
entziehen

Die Teuerungszulagen für Stagtsarbeiter
Für Teuerungszulagen an Lohnempfänger im Berelch der

allgemeinen Verwaltung gelten nachſtehende Grundſätze Die Zu
lagen können Arbeitern gewährt werden die mit Ausſicht auf
dauernde Beibehaltung tatſächlich beſchäftigt ſind ſowie
ſonſtigen Lohnempfängern in einem arbeiter oder unterbegmten
ähnlichen Verhältniſſe Vorausſetzung iſt daß die
örtlichen Verhältniſſe wegen erforderlich iſt Die Kriegsbeihilfen
werden mit Wirkung vom 1 April bewilligt

Es können gewährt werden den kinderlos verheirateten
Lohnempfängern bis zu 6 Mark monatlich den verheirateten Lohn
empfängern mit einem Kinde unter 14 Jahren bis zu 9 Mark
den verheirateten Lohnempfängern mit zwei Kindern bis zu
12 Mark den verheirateten Lohnempfängern mit drei Kindern
bis zu 15 Mark für jedes weiter zu berückſichtigende Kind
3 Mark mehr Ledigen Lohnempfängern ſowie ſolchen Per
ſonen bei denen dis geſtiegenen Teuerungsverhältniſſe bereits
durch Lohnerhöhungen ausreichend berückſichtigt ſind oder die nur
vorübergehend und ohne Ausſicht auf dauernde Beibehaltung oder
nur nebenher in der allgemeinen Staatsverwaltung beſchäftigt
werden werden Kriegsbeihilfen nicht gewährt Als dauernd
beſchäftigt können auch Lohnempfänger angeſehen werden die für
die Dauer des Krieges als Erſatz für eingezogene Unterbeamte
oder Arbeiter angenommen ſind ſobald ſie mindeſtens ſechs Monate
im Dienſte der Verwaltung ſtehen Lohn und Beihilfe darf die
Mindeſtbezüge der Unterbeamten nicht überſteigen Frauen
werden den verheirateten Lohnempfängern mit Kindern gleich
geſtellt wenn ſie verwitwet geſchieden oder eheverlaſſen ſind und
Kinder unter 14 Jahren unentgeltlich unterhalten

Mit der Enteignung bei unvernünftig hohen Verpachtungen
iſt in der Provinz jetzt begonnen Das hierbei beſchlagnahmte
Obſt wird Marmeladenfabriken zugeführt und nur zu den Er
zeugerhöchſtpreiſen bezahlt

Perſonalien Dem Präſidenten der Eiſenbahndirektion in
Erfurt Kindermann iſt der Charakter als Wirklicher Ge
heimer Oberregierungsrat mit dem Range der Räte erſter Klaſſe
verliehen worden

Ordensverleihungen Dem bisherigen Ortsſteuererheber und
Gemeindekaſſenrendanten Landwirt Becker in Altenweddingen
Kreis Wanzleben iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
verliehen worden

Neue Rentwmeiſterſtelle Die Rentmeiſterſtelle bei der neu zu
errichtenden Königl Kreiskaſſe in Halle iſt ſpäteſtens zum
1 Oktober d Js zu beſetzen

Deutſch Mädchenbund Am nächſten Montag den 30 Juli
abends 54 Uhr wird Fräulein Likarz über Kunſtgewerbe im
Hauſe ſprechen Der Vortrag von Dr Paul Dobbriner findet
im Auguſt ſtatt

Wann iſt der Krieg zu Ende Man ſendet der Preſſe folgen
den kleinen Scherz über die Frage wann wohl der Krieg zu Ende
ſei Der neue Kanzler Michaelis befragt eine Wahrſagerin

Wann werde ich den erſehnten Frieden unterſchreiben Die
Wahrſagerin antwortet M iſt der 12 Buchſtabe des Alphabets
i iſt der 9 uſw ſo ergibt Michaelis 129381511918 Da 5 Kanzler
vor ihm geweſen ſind ſtreichen wir die erſten 5 Zahlen fort es
bleibt dann 15 1 1918

Vom Straßenbahnwagen verſtümmelt Jn der Freimfelder
a wurde ein 12 13 jähriger Knabe der einem Straßenbahn

wagen ausbiegen wollte von einem aus der entgegengeſetzten
Richtung kommenden Straßenbahnwagen erfaßt und ihm der rechte
Fuß oberhalb des Knöchels abgefahren Der Verletzte wurde mit
dem Krankenwagen der Kgl Klinik zugeführt

Bei einer Streife in der vergangenen Nacht wurden zwei
jugendliche Perſonen auf der Würfelwieſe zweck und ziellos an
getroffen und feſtgeſtellt

Theater Konzerte unö Vorträge
Stadttheater Heute Freitag findet die letzte Aufführung

der Förſter Chriſtl mit Anna Enghbardt in der Titelpartie ſtatt
Da auf Grund der Wettervorherfage nicht mit Sicherheit auf
günſtige Witterung zum Schluß der Woche zu rechnen iſt wird die
letzte Aufführung von Sommernachtstraum nicht in den
Freilichtſpielen auf der Peißnitz ſondern im Stadttheater
am Sonnabend um 734 Uhr abends gegeben werden Am
Sonntag kommt nachmittags 3 Uhr Millöckers Bettelſtudent
zur letzten Aufführung abends 7 Uhr findet die leste Vorſtellung
des Dreimäderlhauſes ſtatt Montag den wird Alt
Heidelberg mit Kurt Wilcke und Jrma Grawi zum letzten Male
aufgeführt

Das Abendkonzert unſerer 3ßer für die Kriegsbeſchädigtenfiir
ſorge in Bad Wittekind erfreute ſich eines ſehr ſtarken Beſuches
Bei prächtigem Wetter lauſchte eine 1000köpfige Menge den treff
lichen Darbietungen der Kapelle unter der Leitung des Kgl
Muſikdirektors Ernſt Schneider und den gelungenen Vorträgen
des Herrn Opernſängers Emil Fiſcher vom hieſigen Stadt
theater und des Celliſten Herrn Otto Arack Kapelle und Soliſten
wurden durch anhaltenden reichen Beifall zu wiederholten Zu
gaben genötigt Das Ergebnis der Veranſtaltung iſt dank der
regen Anteilnahme der Bevölkerung recht befriedigend
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Hallenſer in öen vVerluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 899 Friedrich Johannes 24

1894 leicht verw bei der Truppe Lange Kurt Uttfz 6 12
1889 bisher vermißt in Gefgſch Rappſilber Auguſt Gefr 18 3
1893 leicht verw Schumann Fritz 14 6 1897 leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 989 Günther Richard Gefr
19 5 1889 bisher vermißt gefallen Konrad Karl Gefr 11 8
1888 Giebichenſtein ſchwer verw Krauſe Max 20 7 1855
Trotha gefallen Stahl Otto 16 9 1892 leicht verro Thiele
Friedrich nicht Guſtav 2 5 1891 leicht verw 28 9 1915 Zeſch
mar Max 19 4 1886 leicht verwPreußiſche Verinſtliſe Rr 890 Behrend Walter 27 10 1859
leicht verw Dahlhaus Rudolf Ltn d 15 1 1890 gefallen
Gebhardt Karl Gefr 14 12 1874 leicht verw bei der Truppe
Hanſen Albert Gefr 21 10 1890 leicht verw bei der Truppe
Hohmann Willy Gefr 12 2 1887 leicht verw Klepzig Willy
28 6 1889 bisher vermißt in Gefgſch Köhler Wilhelm 15 9
1881 leicht verw Krüger Martin 7 3 18098 ſchwer verw Menz
Paul 26 3 1895 gefallen Nagel Wilhelm 23 12 1891 leicht
verw bei der Truppe Sgiiſter Friedrich 14 8 1897 bisder
ſchwer verw geſtorben Schlüfter Frir Gefr 17 7 1806 leicht

et zur Truppe zurück Schreck Hermann Gefr W 12 1890
gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Rr 891 Baranowſki Richard Gefr
23 10 1893 ſchwer verw Braune Artur Gefr 4 5 1891 leicht

t
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verw det der Truppe Reubert Mar Tamv 7 2 1896 leicht
verw Pollmann Fritz 6 1 1894 ſchwer verw Utgenannt Karl
14 9 1890 bioher vermiht in Gefgſch Wiemer Fritz 31 1
1805 Giebichenſtein vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Rr 892 Anſchütz Gerhard 14 3 1806
leid per Freier Fort Geſt disher vermint InGefagſch Eckardt Paul 8 8 1893 bisher ſchwer verw geſtorben
23 12 1914 Gorgaß Edmund 1 2 1897 leicht verw Heinicſe
Otto Utffa 27 9 19860 leicht verw Hoffmann Hilty 9 a 1891
leicht verw Holzapfel Kurt 12 8 1906 leicht verw Klanxſch
Karl 17 5 1897 leicht verw Knanuth Hans 29 9 1897 ſchwer
terw RNilius Otto 19 2 1898 keicht vorw Pohle Peul 1 7
1895 Giebdichenſtein gefallen RiHter Hermann 18 8 1897 ver
mißt Riprſ h Paul 24 123 1886 hlsher wer verw ſchwer vertw
und veormißt 13 9 14 Sauer Richard 6 1897 ſchwer verw
Schulze Alfred 17 4 1897 gefallen Steinert Karl 3 1897
leicht verw Strube Otto 9 S 1896 Cröllwitz leicht verw
Winkler Wilhelmn 1 4 1890 bisher vermißt in Gekaſck Winter
Franz Gefr 26 5 1804 ſchwer verw

Schöſfengericht

Halle 26 Juli 1917
mdau oder Ausbeſſerungsarbeit

Ein Hausbeſitzer aus Diemitz hatte einen Strafbefehl
erhalten weil er angeblich an ſeinem Haus Umbauten vor
genommen hatte ohne hierzu eine polizeiliche oder General
fommando Genehmigung zu beſitzen Er erhob Einſpruch
und begründete dieſen damit daß er nur notwendige Aus
bſſerungsarbeiten habe vornehmen laſſen und hierzu ſei keine
Penehmigung nokwendig Zu der Verhandlung waren eine

Reihe Zeugen und ein Sachverſtändiger geladen Die Be
weisaufnahme ergab daß der Mauerputz zum großen Teil

m

abgefallen war oder doch abzufallen drohte Der Angeklagte
ſehte ſich daher mit einer Halleſchen Baufirma in Verbindung
und dieſe führte die Ausbeſſerungsarbeiten aus Dabei
tellte es ſich heraus daß ein großer Teil der Lehmmauer

in Stuhlhöhe durch das anſpritzende Waſſer mürbe gewor
den war ſo daß der Lehm nicht mehr haftete Es erwies
ſich als notwendig den Lehm der nicht in der ganzen Tieſe
mürbe war zu entfernen und ihn durch Steine zu erſeßzen
Darin blickte man eine Umbautätigkeit die anmeldepflichtig
ſei Der als Zeuge geladene Maurermeiſter erklärte jedoch
daß derartige Arbeiten in ſeiner 30 jährigen Tätigkeit immer
nur als Ausbeſſerungs arbeiten angeſehen worden ſeien und

aß hierzu keine Anmeldepflicht verlangt werde Ein Sach
verſtändiger erklärte daß die Anſicht des Zeugen richtig ſei
und man hier nicht von Umbau ſondern nur von Aus
beſſerung ſprechen könne

Der Amtsanwalt beantragte daraufhin Freiſprechung und
das Gericht erkannte demgemäß

Konkurrenzneid unter Drehorgelſpielern
Ein erbitterter Konkurrenzneid beſteht unter den Krüp

S 7 I kB
1 33

Butes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Noht Gr Steinſtr 84

famien Kacnrienten
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t Albert Drechsler
findet Montag c 30 Juli
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in den Kämpfen im Osten fiel am 25 Jull unser
jüngster Pfleqesoho und Neffe

Rudolf RKichter
stud theol

Leutnant d Res in einem Reserve Feld Art Regt
inhabher des Eisernen Kreuzes
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Justizrat Hünckorf und Frauz

einer von ihnen nicht die hierzu erforderliche Genehmigung
der Polizeibehörde beſitzt wird er von ſeinen Berufskollegen
rückſichtslos angegeigt Das geht dann hin und her und
die Gerichte müſſen ſich häufig damit beſchäftigen Jetzt
hatte ein ſolcher Unglücklicher Sinſpruch erhoben den er
jedoch auf Anraten zurücknahm Vorſitzender und Amts
anwalt regten an ſich in Zukunft zu vertragen und ſich
nicht mehr anzuzeigen Nach en der Sitzung wartele
der Angeklagte bereits vor dem Kaſſenzimmer um feſtzu
ſtellen ob der Zeuge nicht unrechtsmäßige Gebühren ſordre

Provinzial Nachrichten
Vitterſeld 27 Juli Zwei Pfennig für Vutter

papier wird jetzt beſonders in den Verkaufeſtellen bei der
Ausgabe der ſtädtiſchen Butter verlangt Auch eine Folge der
enorm hohen Papierpreiſe

Warwsdorf 27 Juli Schurkenſtreich Letzter Tage
wurde die Frau V hier dabei beobachtet wie ſie den Hühnern
ihres Nachbars des Jogdaufſehers Rattkengiſt hinwarf Von
den Hühnern ſind 4 Stück große wertvolle Tiere eingegangen Die
gemeine Tat ſoll ein Racheakt ſein

Jena 27 Juli Die Firma Carl Zeißh hat ihre land
wirtſchaftlichen Vetriebe um einen weiteren durch den Erwerb des
Gutes Remderoda vermehrt das früher dem Geheimrat Prof
Riedel gehörte

Weimar 27 Juli Fin Student der Kohlenſtahl
ftammer des hieſigen Landgerichts verurteilte einen

tudenten der Bediein aus Jeng der angerlagt war zwei M it
ewohnerinnen in dem von ihm ohnten Hauſe Briketts un

Brennholz geſtohlen zu haben weger
Seſängnis

Eisfeld 27 Juli Schmuggel mit Schweinefleiſch
Die h eſige Cendarmerie beſchlagnahmte kürzlich auf dem
jonenbahnhof ein 12 Zentner ſchweres friſchgeſchlachtetes und
zerlegtes Schwerin ſowie

r tDie Oct

t u chDiebſtahls zu ſechs Woche

e

die Wurſt zu der bereits ein Teil ver
arbeitet worden war ferner eine Menge Schmalz Butter und
Käſe alles in Körbe verpackt Dieſe Nahrungsmittel ſollten
jedenfalls wieder nach Suhl und Umgegend ausgeführt werden
Als Schmuggler nen kommen zwei hieſige Frauen in Frage die
das einträgliche Geichält ſchon länger betrieben haden ſollen

48 t G o 8 ehandel Gewerbe und Verkehr
Benz Cie Rheiniſche Automohil und Motorenfahrik Akt

Seſ Munnheim ſendet uns heute ihren Geſchäftsbericht für das
qm 30 April abgelauſene Geſchäftsijahr zu Danach beträgt der
Reingewinn einſchl Vortrag von 1 Million 1 Million nach
3 476 623 3 067 625 Mark Abſchreibungen 16 218 993 13 019 447
Mark Es wurde beſchloſſen der Hauptverſammlung vorzuſchlagen
20 Prozent 20 Dividende mit 4 400 000 Mark zu verteilen dem
Organiſations und Dispoſitionsfonds 2 500 000 1 500 000 Mark
zu überweiſen auf neue Rechnung 2 Millionen 1 ll Mark
vorzutragen für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen 1500 000 Mark
und für die Beamtenpenſionskaſſe 1000 000 Mark zu

n e n s

er

verwenden

Aktiengesollsohaft

600 000 Mark an vie Arbeiter und Vegmtenunterſtützungskaſſe
und 500 000 Mark für weitere Kriegsunterſtützungen zur Beſtrei
lung Der ſtatutagriſchen Tantiemen und für Gratif kationen
S n 500 1 408 022 Mark auszuſchütten und eine beſondere Zu
weiſung an die Aktionäre in Höhe von 10 Prozent des Aktien
kayltals in deutſcher Kriegsanleihe nom Mk 2200000 zu 95
gleich 2 156 000 Mark zu bewilligen ſo daß ein Reſtbetrag von
29 493 335 1240 Mark n 5 zur Verfügung ſteht

Tiefban und Kälteinduſtrie AG vormals Gebhardt
Koenig Die Geſellſchaft hatte außer dem Gewinnvortrage des
Vorjahres in Höhe von 278 621 i V 237 671 Mark in dem ab
gelagufenen Geſchäftsjahre 1916/17 keinerlei Eingänge zu ver
zeichnen Demgegenüber erſorderten die Abſchre bungen 294 673
405 524 Mark die Generalunkoſten 726 859 617 559 Mark

Zinſen 279 266 222 793 Mark und die Löhne 233 906 142 470
Mark Außerdem werden als Minderergebniſſe und Nückſtellungen
auf Schachtbauten 416 384 0 Mark verbucht Jnfolgedeſſen ergibt
ſich der früher bereits von uns gemeldete Verluſt von 1,68 Mill
Mark i V 258 621 Mark Gewinn zu deſſen Dedung der Spenial
reſerveſonds in Höhe von 500 000 Mark und der geſenkiche Reſerve
ſonds mit 1,18 Mill Mark herangezogen werden Der leutere
bleiht dann noch mit 482 752 Mark beſtehen Das höchſt unerfreu
liche Reſultat des abgelaufenen Geſchäftsjahres wird verwaoltungs
ſeitig mit den Schwierigkeiten der Material und Arbeiterbe
ſchaſſfung begründet Dadurch wurde der Fortgang der im Bon
vefindlichen Schächte empfindlich gehemmt und es der Geſellſchaft
unmöglich gemacht bei den nach Kriegsausbruch ſtillgelegten
Schächten den Vetrieb wieder aufzunehmen Auch konnten neue
Schachtbauverträge zu Preiſen und Bedingungen welche der
gegenwörtigen Verhältniſſen Rechnung getragen hötten nicdl
hereingeholt werden Die noch in Arbeit beſindlichen bereit
ror dem Kriege übernommenen ſeche Gefr erſchächte müſſen zu der

V
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1 9 nrertraglich fell gelegten Preifen aber zit hedeutend erhöhten Un
kaſten fortgeführt werden ohne daß ein Anegleich ſür die erheb
ichen Mehrausgaben und ſonſtigen geſteigerten Vetriehbskoſten
erreicht werden könnte Jn der Bilanz iſt das Konto Vohrwerk

zeuge von 509 000 Mark auf 456 090 Mark bheruntergegangen das
Schachtbaumaſchinenkonto von 1,63 Mill Mark auf 1,31 Mill
Mark Das Fabr kationskonto ſteht mit 565 286 462 752 Mark
zu Buche das Röhrenkonto mit 857 733 Mark hat ſich gegen das
Vorjahr erhöht Verſchiedene Debitoren ſchulden 2,47 Mill Mk

3,05 Das Konto in Ausführung begriffener Arbeiten umfaßt
2,94 4,27 Mill Mark Einzablungen auf auslzndiſche Betcili
gungen ſind unverändert mit 1,89 Mill Mark äufgeführt Der
Geſchäſtebericht erwähnt daß die ausländiſchen Tochtergeſelt
ſchaften Dividenden nicht ausgeſchüttet haben Der Beſitz an Kali
Obligationen hat ſich durch Verkauf von 525 000 Mark auf 84 25
Mark vermindert und zwar geſchah die Abſtohung mit Nutzen
gegen den Einſtandspreis Die ſehr beträchtlichen Bankſchulden
der Geſellſchaft ſind noch gewachſen ſie betragen jetzt 5,71 Mill
Mark gegen 5,63 Mill Mark im Vorjahre Sonſtige Kreditoren
haben 481 173 319 163 Mark zu fordern

r a

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw i Siegfried Dyck für den Anzeigenteil

Druck und Verlag von Otto vHendelHugo Franke
Sämtlich in Halle

roststrasse U
Fernsprecher Nr 1382 1383 16

Die unterfertigte Burschsoschaft erföllt hiermit
die tieftraurige Pflioht ihre leben Alten Herren In
aktives und freunde davoo in Kenntnis zu setzen dass
ihr unvergessliches Mitgies

Herr Oberlehrer

Ernst Knopse
aus Fössneck

Leutnant d Res, und Kompagnleführer in einem
Grenadier Regiment

Ritter des Kreuzes vom Königlichen hiausorden von
tiohenzollern mit Schweftern

7 Ritter des Eisernen Kreuzes 2 und 1 Klasse
8 Ritter des Sachseen Meainingisohen Verdienstkreuzes

77 mit Schwoerternnach fast dreijähriger treue Pflionterföliung kurz nach
Vollendung seines 80 Lebensjahres seinen im Kampſe
für das Vaterland an der Spitze seiner Kompegnle
erhaffenen schweren Verwundungen erlegen ist
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Burschenschaft Salingia
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Statt besonderer Meldung
Am Donnerstag frän 6 Uhr entschlief seht nach

F ännerem Leiden plötzſich und unerwartet mein ſleber
erzensguter Mann unser lieber Bruder SchWeger
ohn Schwager und Onkel der Werk meister

Paul Holzhausen
i im 55 Lebensjahr e

Dies zeigt fefbeirobt an h Nameo der Hinoter
I bliebeneo

Elisabeth Holzhausen geb Moller
Halle den 27 du 1917

h Humboldtsir 48
Die Beerdigung findet e Monlag den 30 Mts,

nachm s Vhr von der Kegooſle es Nordfriedhofes
a stgtt
Von Beſſeſdebeeoohen bitte denkeno ebsehon zu wolten
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Die Rückgabe aller aus der S
Universitäts Bibli otihek ent
liehenen Bücher erlolgt vom
29 Juli bis 1 August während
zämtiicher Dienststunden 91
und 6 Uhr und zwar vonden Entleihern deren Namen
beginnen mit

H am Montag den 30 Juli
R am Dienstag den 31 juli

J Z am Mittwoch den 1 Hugust 53
Die Wiederausgade deginnt am e

zu gewinnen

Nach kurzem Krankenlager entschlummerte sanft an den Folgen
eines Schlaganfalles der Mitbegründer und Ehren Vorsitzende unseres
Vereins der Privatmann

Albert Drechsler
im Alter von 72 Jahren

e o treuester Hingabe war ihm die Pflege seines Sang und Klang e
2ur zweiten Lebensaufgabe geworden
die Geschicke des Vereins zu lenken und sich durch seine vornehme
Denkungsart sowie durch seine hohen geistigen Eingenschaften die
Liebe und Verehrung aller Mitglieder zu erwerben
geisterter Förderer aller idealen Bestrebungen wusste er durch sein
leuchtendes Vorbild sowohl als auch durch seine glänzende Redegabe
jeden zu entfammen und unseren Bestrebungen somit nede freunde

S Bis in die lelzten Stunchen seines Lebens war seine himmermäde
S laätigkeit seinem Sang undKlang gewidmet

sind unermesslich und sſchern ihm för alle Zeiten ein ehrendes Andenken
Möge ihm eine ewige Ruhe beschieden sein

z e ee
ehe

50 Jahre War es ihm vergönnt

Selbst ein be e

Die Verdienste um denselben

in stiller Mittrauer

Verein Sang und Klang
6 Hugust S9 o eHalle a den 26 Juli 1917 e h er S S e S eDer Bibliotheksdirektor e S e e e

Statt besonderer Anzeige
Donnerstig nachmittag entschlief santt nach

Leiden mein inniggeliebter Mann
Schwiegervater Grossvater und Onkel

kurzem schweren
unser guter treusorgender Vater

e

im 73 Lebensjabre

Halle den 26 Juli 1917
In tiefem Schmerz im Namen sämtlicher Hinterbliebenen

Frau Marie Drechsloer geb Winnerling
Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand zu nehmen
Die Beerdigung findet am Aontag den 30 Juli vormittags 11/ Uhr von der

Kapelle des Stadtgottesackers aus statt
m
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Armee iſt auch dieſe ins Wanken gekommen Die große
Straße vom Sereth nach Buczacz liegt bereits ſeit Fern

in unſerem ſchweren KbRolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Tarnopol
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht

erſtatters

Am Sereth 24 Juli
Seit faſt drei Jahren iſt Tarnopol in ruſſiſcher Hand

Ein ſchwerer Tag war für die Einwohner als die ruſſiſchen
flüchtenden Armeeteile ſich in Tarnopol zuſammenballten
Am 20 Juli erzählt mir ein Pfarrer war auf den
Straßen ſchon kein Ziviliſt mehr zu ſehen Bagagen und
Batterien fuhren in Reihen nebeneinander die neuen Ge
ſchütze glänzten eine Rieſenmaſſe Da ſchlugen Flieger
bomben auf die Brücke über die Bahn Eiſenteile ſtürzten
auf den Bahndamm Eine Panik entſtand die Wagen fuhren
ineinander die Pferde ſchlugen Ein ruſſiſcher Soldat ſtand
vor einem Kaffeehaus und ſagte zu einem Kameraden
Sieh deine Revolution und der andere zeigte

auf das Chaos der Flucht da riß der Soldat das rote Ab
zeichen von der Bruſt und zertrat es ſchweigend Jn einem
Laden riefen ein paar höhere Offiziere Was das Zeug
koſtet iſt gleich es iſt doch alles verloren
Fluchend wiederholte ein Oberſt Allesiſtkaputtund
verloren Auf der Straße nach Mikulince rollte in
zwiſchen Wagen hinter Wagen zuerſt ruſſiſche Schweſtern
dann Bagagewagen dann Automobile dann ein Zug Train
der nicht aufzuhören ſchien

Die Preiſe waren noch geſtiegen eine Suppe mit etwas
Kalbfleiſch koſtetete zwei Rubel denn ſelbſtverſtändlich die
Rubelwährung galt Am ſchlechteſten hatte es die Stadt
in de Tagen nach der ruſſiſchen Beſetzung 1914 Dann kam
Ruhe und Strenge bis endlich nach der Revolution
etwas leichtere Tage kamen Ein Ukrainer
Profeſſor Demetrius Doroſchenk wurde zum Gou
verneur eingeſetzt Der Kiewer Gymnaſialdirektor hat
Sympathie mit den ukrainiſchen Einwohnern und der Geiſt

lichkeit und ſuchte zu helfen und zu vermitteln Seit der
Revolution wurdeinden Schulen auch wie
der die deutſche Sprache erlaubt auch den deut
ſchen Gemeinden verſprach der ukrainiſche Gouverneur ſeine
Unterſtützung Je ſtärker die ukrainiſche Bewegung in
Rußland ſich durchſetzte um ſo beſſer hatten es auch die
beſetzten Teile von Porolien ud Tarnopol Blut läßt
nicht von Blut ſagte mein Gewährsmann Grade
die Ukrainer haten am Anfang am meiſten gelitten ihre
Sprache und die deutſche waren verboten Jetzt ſahen ſie
beſſere Zeit Noch ſchwere Tage waren für die Stadt unter
dem Lärm der Geſchütze und der zunehmenden Frechheit
der Ruſſen die in dichter Maſſe durch die Straßen ſtrömten
Abſeits von der ruſſiſchen Armee hielten ſich die belgiſchen
Kraftfahrerbataillone und Pioniere Sie zogen aber und
riefen Auf kein Wiederſehen Kb

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Von der Weſtfront

Die Engländer wollen in Flandern durch
Jn Flandern hält das äußerſt geſteigerte engliſche

Trommelfeuer immer noch an Der Engländer ſteht auf dem
Sprunge und nichts kann darüber hinwegtäuſchen daß er

mit unzweifelhafter Kraft zwiſchen Küſte
und Ypern durchbrechen will Nicht nur die
Ruſſen auch die Franzoſen verlangen nach einer Entlaſtungs
Offenſive nach der Befreiung von dem furchtbaren Zangen
griff der Deutſchen in der Champagne

Sie wollen den Rhein
WTB London 26 Juli Jm Unterhauſe fragte Kingob Carſon kürzlich in Bidu erklärt habe daß irgendwetchen

Verhandlungen mit Deutſchland die Zurückziehung der
deutſchen Truppen über den Rhein vorausgehen müſſe und

ob de Rede Carſons den politiſchen Standpunkt der Alliierten
in dieſer Frage wiedergebe Bonar Law erwiderte Carſon
habe in der Tat erklärt wenn Deutſchland Frieden wünſche
müſſe es ſich vor allem bereit erklären die beſetzten Gebiete
zu räumen Dieſe Erklärung werde von der engliſchen Re
gierung vollkommen gebilligt Beifall King fragte dar
auf Wiſſen Bonar Law und Carſon nicht daß die beiden
RheinUfer Deutſchland auf eine beträchtliche Strecke ge
r daß Deutſchland wenn es ſie beſetzte keineswegs
eindliches Gebiet in Beſitz nimmt Bonnar Law erwiderte

ſowohl Carſon wie er wüßten dies

Fünf Friedensanträge in Paris
Die Südd Korr meldet aus Zürich Der MailänderCorriere della Sera meldet aus ßarie
Für die Beratungen der großen Ententekonferenz ſind

acht Tage vorgeſehen Es r aus den Kreiſen der Alli
ierten fünf Anträge vor zur Kriegs und Friedens
zielfrage darunter ein in letzter Stunde eingegangener
Separatantrag des ruſſiſchen Soldaten und Arbeiterrats

vermiſchte Kriegsnachrichten
Auch Mexiko

Haag 27 Juli Wie aus Waſhington gemeldet wi d
ſoll Mexiko bereit et an et de Entente an

aKriege zu beteiligen falls die Vereinigten Staaten eine
Anleihe von noch nicht beſtimmter Höhe bewilligen Wilſon
habe nur erklärt er wünſche Mexikos Kriegsbeteiligung
keineswegs ſondern wäre mit einer freundlichen Teutrali
tät zufrieden

Argentinien das nächſte Opfer der Entente
Der Berichterſtatter der Times in Buenos Aires

eine Meldung die zeigt mit welchen Mitteln augen

e von Dr Michaelis auf den Unterſeebootkrieg
eibt er ſei dem argentiniſchen Volke nicht w

an betrachte dieſe Aeußerung als das Vorſpiel zu einer
e Antwort auf die Forderung Argentiniens
nach n rrigung für verſenkte Schiffe und Achtung der
argentiniſchen Flagge auf allen Meeren Das Regierungs
blatt bereite das Volk auf das Unvermeidliche vor

England beweint den Verluſt ſeiner Seeherrſchaft

Jm an Guardian findet ſich folgendes betrübte
Geſtändnis Das deutſche UBoot hat unſere Seeherrſchaft
ſehr verringert indem es den freien r unſerer Handels
ſchiffahrt gehindert hat Die Seeherrſchaft im
alten Sinne des Wortes beſitzen wir Eng
länder nicht mehr und wir werden ſie nicht wieder
erlangen bis ein neues Mittel gegen die UBoote viel
leicht durch Umbau unſerer Handelsſchiffe in Handels
UBoote gefunden werden wird

Deutſches Reich
Der Reichskanzler im Verkehr mit dem Großen

Hauptquartier
WTB Köln 27 Juli Die Köäln Ztg meldet aus

Berlin Wie wir hören ſtellte der Kaiſer den Reichskanzler
Dr Michaelis à la suite der Armee und verlich ihm die
Uniform des Leibgrenadierregiments Nr 8 dem der Reichs
kanzler lange in Reſerve angehörte und mit dem er dauernde
Beziehungen pflegte Es iſt behannt daß der Reichskanzler
in der Organiſation des Großen Hauptquartiers ſeit Kriegs
beginn einen feſten Platz einnimmt Es iſt dies die For
mation 1 des Großen Hauptquartiers Reichskanzler und
Auswärtiges Amt dem der Reichskanzler mit den ihm unter
gebenen Veamten angehörte Damit iſt die erforderliche Ver
bindung zwiſchen dem Reichskanzler und dem Großen Haupt
quartier gegeben Dieſe Verbindung wurde durch die heutige
Anweſenheit des Reichskanzlers im Hauptquartier gepflegt
Selbſtverſtändlich legt der Reichskanzler großen Wert dar
auf den Dienſt im Verkehre mit dem Großen Hauptquartier
lebendig zu geſtalten

Scheidemann über Deutſchlanös Fukunft
Jn einer von der Bezirksorganiſation GroßBerlin der

ſozialdemokratiſchen Partei einberufenen Verſammlung ſprach
geſtern abend Reichstagsabgeordneter Scheidemann im

roßen Saale des Lehrervereinshauſes vor vielen tauſendWerſonen über Deutſchlands Zukunft Scheidemann ſagte

unter anderem
Alle Waffenerfolge führen nicht zum Frieden ſolange

das Ausland glaubt Deutſchland könnte andere Völker ver
gewaltigen Die Niederlage der Ruſſen kann vielleicht dazu
beitragen den Krieg ſchneller zu beendigen Man darf aber
nicht wieder von einem Sonderfrieden ſprechen ſondern von
einem Frieden der Verſtändigung und Ver
ſöhnung Solange Rußland den Krieg will müſſen wir
kämpfen aber wir haben tiefes Mitgefühl für das ruſſiſche
Volk Wir wünſchen nicht daß das Werk der Revolution
zugrunde geht

Scheidemann beſpricht dann die Haltung der Maxi
maliſten denen jetzt vorgeworfen werde daß ſie ſchuld an
der Niederlage hätten Solche Blutſchuld am eigenen Volke
wollen wir nicht auf uns nehmen Die Maximaliſten ſind
Fanatiker die das Beſte ihres Landes wollen aber das Un
glück des Landes bewirkt haben Es iſt traurig daß deutſche
Sozialiſten auf franzöſiſche ſchießen müſſen Jn Rußland
ſchießen aber ruſſiſche Sozialiſten auf ruſſiſche Wir haben
alles getan das deutſche Heer vor dem Schickſale des ruſſiſchen
zu bewahren Wir mie auf andere Wege zur Demo
kratiſierung kommen Aber wenn der Friede nicht bald
kommt wird die Demokratiſterung noch im Kriege
kommen Erſchütterungen wie in Rußland
wollen wir nicht man braucht nur das Unvermeid
liche rechtzeitig zu erfüllen

Scheidemann wendet ſich dann gegen die Angriffe der
unabhängigen Sozialiſten wegen der Zuſammenkunft
mit dem Kaiſer Wir ſind Sozialiſten aber wir ſind
keine Rüpel Wenn uns jemand höflich einlädt haben wir
keinen Anlaß wie ein Zulukaffer zu antworten Vom
Standpunkte des Parlamentarismus iſt es beſſer daß wir
den Bürgerlichen die Miniſterpoſten überlaſſen und ſie unter
ſtützen ſolange eine Politik treiben die wir unterſtützen
können Das Wichtigſte iſt aber Wie kommen wir
a m e zum Friedenwill ich da auf die jetzt agierenden ruſſiſchen Sozia
liſten ſetzen Rußland braucht dringend den Frieden
Wir müſſen Rußland die bünvige Zuſicherung geben daß

Meine Hoffnung

die Unverſehrtheit Belgiens und Frankreichs gewährleiſtet wird Wir verlangen inter
nationale Rechtsgarantien die einen künftigen
Frieden ſichern Unſer Ziel iſt ein freies Europa in
deſſen Mitte ein freies Deutſchland

Herr Scheidemann iſt unbelehrbar Er hat geſehen daß
die jetzt agierenden ruſſiſchen Sozialiſten uns den Frieden
ohne Annexionen und Entſchädigungen predigen ſelbſt

aber ihre Volksgenoſſen für die Eroberungsgelüſte der Weſt
mächte in den Tod jagten Und auf ſolche Leute ſetzt er
ſeine Hoffnung Wir hoffen viel mehr von den Siegen der
deutſchen Armeen und es erübrigt ſich dann auch wohl den
jetzt agierenden ruſſiſchen Sozialiſten irgendwelche Zuſiche
rungen zu machen

vermiſchtes
Das Aufgebot der Rothäute

Die Verehrer von Fenimore Cooper und Karl May werden
mit Jntereſſe erfahren daß die Vereinigten Staaten uns auch mit
einer Schar von Rothäuten zu beglücken gedenken Wie der
Gaulois voll Stolz verkündet hat man nämlich in Amerika

bereits mit der Muſterung der Jndianer begonnen die
an die franzöſiſche Front gebracht werden ſollen Auch
dieſe roten Freiheitskämpfer ſo fügt das Blatt hinzu ſind ent

rer von ihrer berühmten Friedenspfeife erſt an den Ufern
es Rheins Gebrauch zu machen

Das Ende eines Sonderlings Jn Wien hat vor einigen
Tagen der ehemalige Gymnaſialyrofeſſor Dr Franz Dörfler
r Leben i r aus dem Fenſter ein Ende gemacht

örfler war als Sonderling bekannt unter anderem war er
der Erfinder der Gottheit Hot Als junger Menſch der
eine freudloſe Jugend durchlebt hatte beſchäftigze er ſich mit

blicklich gegen Deutſchland wird Die Bedeutung der religiöſen Fragen Er vermochte in keiner der beſtehenden

2

Religionen Genllge zu finden und mühte ſich in ſchwerem
Ringen ſich einen neuen Gottesbegriff zu konſtruieren An
fangs trat er zum e h ber e aber inKonflikt mit dem Unterrichtsminiſterium und trat deshalb
wieder aus Jn der Fs ſuchte er mit verſchiedenen Par
teien oder Gruppen Fühlung zu nehmen Bei der Sozial
demokratie wollte er in Umkehrung ihrer Prinzipien diele olgen hinter der eligion als Priretſache
zurückgeſtellt wiſſen Von den Freidenkern trennte ihn eine
a egende Verſchiedenheit der Anſichten da er nicht als
ottesleugner gelten wollte So lebte Profeſſor Dörfler

eigentlich eine gutmütige Natur in ewigem Kampfe Jm
Jahre 1908 gründete Dörfler einen theoſophiſchen Verein
der ſeine Weltanſchauungen verbreiten und an Stelle des
perſönlichen Gottes das ſogenannte Hot als den Urgrund
alles Seins ſetzen wollte Zu der gründenden Verſammlung
hatte er Prieſter aller Konfeſſionen eingeladen doch kein
einziger war grſgirin Jn Gaſthäuſern ſchlug Dörfler
ſeinen Werbetiſch für ſeine Weltanſchauungen auf der Wirts
tiſch war die r von der er ſeine neuen Heilslehren der
Menſchheit zu verkünden ſuchte Verſchiedentlich war er auch
als Kandidat für den Landtag und Gemeinderat aufgetreten
Wie weltfremd er dabei vorging erhellt daraus daß er ein
mal bei einer Kandidatenrede in einem Weinbauerbezirk
des Verbot des Weinbaues als ſeinen Programmpunkt ent
wickelte Er behauptete nämlich Wein ſei das heimtückiſche
und verderbliche Mittel mit dem Rom und ſeine Knechte den

eraden Sinn der Deutſchen zu brechen verſtanden indem die
ömer den Wein über die Alpen nach Deutſchland ein

führten Darum ging ſeine Forderung dahin daß alle Wein
kulturen in Obſt und Feldbau umgewandelt werden ſollten
Ferner wollte er die altgermaniſchen Sitten und Trachten
die durch welſchen Einfluß ausgerottet ſeien wieder ein
führen Eines Tages erregte Profeſſor Dörfler in Wien
einen Straßenauflauf indem er um die Mittagsſtunde mit
einer brennenden Laterne über den Graben im Zentrum
der Stadt ging und Flugzettel verteilte mit denen er
Patrioten zu einer Verſammlung einlud Er wurde an

gehalten und der Pſychiatriſchen Klinik übergeben die ihn
jedoch nach einigen Tagen wieder entließ Profeſſor Dörfler
war auch ein Erforſcher des Schwalbenflugs und allfährlich
wenn der Herbſt kam erließ er öffentliche Aufforderungen
ihm Beobachtungen über den Abzug der Schwalben mitzu
teilen Er erhielt daher den Spitznamen Der Schwalben
dörfler und unter dieſem Namen war er ſo bekannt daß ihn
Briefe mit der Adreſſe Schwalbendörfler erreichten Seit
kurzem war Dörfler erkrankt und das körperliche Leiden
dürfte auch die Urſache ſeines Selbſtmordes geweſen ſein

Sport Nachrichten

Pferdeſport
Rennen in Karlshorſt am 26 Juli

Die Rennen begannen mit einer großen Ueberraſchung da
gleich in dem erſten Rennen den mit 12 000 Mk dotierten Preisder Flora der derer el y ſich bei der Parade lahm zeigte
und zurückgezogen wurde Die Wetten auf ihn wurden zurück
gezahlt Das e gewann dann in leichter Manier Mephiſto
Die Reſultate des Renntages waren folgende

1 Preis der Flora 1 Mephiſto 2 Ex eſt 3 Wette Tot
19 10 Platz 15 18 20 10

2 Juli Hürdenrennen 1 Cullen Caſtle 2 Smaragd
3 Lautenſpiel Tot 29 10 Platz 16 25 56 10

3 Preis von Stendal 1 Lodina 2 Kongo 3 Pfau
Tot 134 10 Platz 43 111 46 10

4 Preis von Großbeeren 1 Voigt 2 Narciß 3 Lugatte
Tot 50 10 Platz 17 23 23 10

5 Sommerpreis 1 Gumbinnen 2 Arkanſas 3 Lilien
ſtein Tot 89 10 Platz 26 54 76 10

6 Cichenhain Jagdrennen 1 Alerich 2 Favoritin 3 Cer
berus Tot 37 10 Platz 19 72 134 10

7 Preis von Falkenhagen 1 Deſpotin 2 Jmme 3 Els
bet Tot 58 10 Platz 26 28 57 10
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Für das Sierſtorpff Memorial
der erſten großen Zweijährigen Prüfung dieſes Jahres die bei
den Sonntagsrennen in Grunewald zum Austrag kommt gelten
folgende Pferde als Starter Domherrin Raſtenberger Wirbel
W Plüſchke Priſtina Rupprecht Frauenlob Kaſper Aax
Teichmann Pflicht v Tucholka Mentor II Oleinik Gavotts

Arabis oder Siegesgöttin Bleuler Hanna Staffel
Jentzſch Patrone II O Schmidt Honved

Als Favorit dürfte hier wohl die Weinbergſche Stute Pa
trone II ſtarten eine Halbſchweſter des famoſen Dreijährigen
Pergoleſe die ihr erſtes Rennen in überlegener Manier gewann
We geſtern im Training wieder einen beſtechenden Eindruck
machte

n

Die Magdeburger Rennen am Auguſt
werden ſicher trotz der zu gleicher Zeit ſtattfindenden Hannover
ſchen Woche einen großen Erfolg haben Das jetzige den Kriegs
verhältniſſen angepaßte Prögramm hat fär vier Jagd und drei
Flachrennen 41 200 Mark Geldpreiſe ausgerworfen Unter den vie
Jagdrennen ſteht das Dr Rieſe Eringerungstennen mit 11000
Mark und 40 Unterſchriften an erſter Stelle während unter den
drei Flachrennen das Gulliver Rennen die erſte Stelle mit 700
Mark Preiſen einnimmt Die Beteiligung der Rennſtälle ſtell
mit 227 Nennungen eine Rekordzahl auf wie ſie nur ſelten einen
Verein zuteil wird

wette Waſſerſtände
4 bedeutet über unter R D

n uv XSaale und Unſtrut F Fail Wucht

Artern 25 Juli J eRNebra Oberpegel rr1,94 96 2e Unt J 17 14 7 2Weißenfels Seryegel r2 82 d r 232
3 Unterpegel 080 301Trotha 25 Juli Z Juni 41 2 4Alsleben Oberpegel 25 Juli 228 26 Juli 2,380 2 SUnterpegel rr068 460 741urg 70,38Calbe Oberpegei 136 13 2Unterpegel ar 270,23 a

Halliſcher Wetterbericht

26 Juli 27 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Bomete Millimeter 755 157 oThermometer Celſius 22,9 17 7Rel Feuchtigkeit 66 72Winde R 1 NRO 1Maximum der T am 26 Juli 27 3 C
Minimum in der Nacht vom 26 Juli zum 27 Juli 148
Niederſchläge am 27 Juli 7 Uhr morgens 050 m

Wettervorausſage Am 28 Juli Wolkig zeitweiſe heiter
warm vielfach Gewitter mit Regen Am 29 Juli Fortgeſetzte
Gewitterregen bei warmer Temperatur und wechſelnd bewölktem
zeitweiſe heiterem Wetter Am 30 Juli Etwas kühler meiſt
trocken teils heiter teils wolki



Walhalla re
grosser ErfolgS lang fo ſas bänden gin

Operettenposse von Reichardt Musik v Schröder
Hugo Kannenberg Max Walden

Kasse 10 I und 6 Ur
J

Bekanntmachung
Infolge Abwesenheit meines Mannes und aus Gesundheits

rücksichten habe ich meine Wirtschaft

bis auf weiteres geschlossen
Halle a den 27 Juli 1917

frau Flora Dietrich Meiropol Hotel

W

Plefprberbraufer m Carl

können ſich ihren Winterbedarf ſichern Anmeldungen müſſen bis
30 ds Mts geſchehen bei

Paul Fritzsche
Delitzſcherſtr 74 u Freiimfelderſtr 19S

berchatts Anee

größter Auswahl
Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 60 Dtd 5046

Alle en enhaararbeiten Telephon 5914 e 5914

ö n Liſte Tr Miene
wen rn

J 59 anerkannt beſte Marke eHallesches Kohlen u Brikett Kontor
an Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern
mit Friſur von

Damenhaar
kämmtem

Zopt Siebert
Halle Leipziger Str 33 u 79 I
e e v

tierrengardetobe a Mass
e e

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Korseits eben e
SpecialCorſetfabrißk Bernh Haeni

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Auskumnfteien
Beyrich Grevwe Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Instittite

Emil Banse

Zte e i Hellanstaſt Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649Hnyeſ i d ronzefſ Waſſerheilanſtal Kur und eBadeanſtalt Gegr 1888 a neHalle a Hochſtr 11 ff Tel 2389 S mee

Reformbad Kl Klausſtraße 14am Markt Telephon 5377

Jnh Chr Oelſchlegel
Alle Bäder HandMaſſage Waſſer

behandlung prakt Fußpflege

Sehandlung innerer u nervöſer Leiden

Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
eder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Pakingen Güſſe RaſageKuren c 2c
S

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

ehe casutate
M Burkel Kl Steinſtr 4

W

2ilderrahmen FabriK
Joh Mende alſtrgße Nähmaschinen

aueh Keparaturen

Singer Co Näum G
Tel 2821

Zürstenwaren eA Kunzem Leipzigerſtraße 25 Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47
Fernſprecher 2869

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9
Elektr Licht u Kraftaul2eleuchtungsK Klingel u
Tel Anl Vmänd all Gas
u Petroſleumlamp f Elektr

c A d Uni ät 13Franz Berger et
Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Alitsableiter und

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

ch
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Deleuchtungskörper

L Rissland en i Sahnkünstler
h Willy Muder am Leipz Turm

SKünstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauor
vorm GGrltannſa Gr Ulrichstr ll H pornr 3865

28124 S

s

Offene Stellen

Zur Bewachung der Kleinpachtäckern am Roſengarten 1 2 3 u 4 werden
für ſofort

je ein zuverläſſiger
Tages und Nachtwächter
5 z47 u z Angabe der Lohnanſprüche unter B N 2757 an Rudolf Moſſe

Brüderſtr erbetene

Unverheirateter Kö chinSattlergehilfe als Stütze der Küchenvorſteherin und

auch Kriegsbeſchädigter für dauernde ejg MädchenArbeit Anfang Auguſt geſucht Koſt

zum Erlernernen der Küche geſucht
und Wohnung im Hauſe

Dmil Gerstner Städt Alumnat
Ballenſtedt a HWeißenfels a S

Tüchtige Stenotypistin
für ſofort oder ſpäter geſucht Angeb m Zeugnisabſchr u Gehalts
anſprüchen unter B U 2699 an Rudolf Moſſe Halle

See Tüchtige

Verkäuferinnen
für unſere

Seifenabteilung
ſofort gefucht

Meldungen ſchriftlich mit lüchenloſen An
gaben Gehaltsanſprüchen Zeugnisabſchriften

Eintrittstermin Photograph ſind zu richten an

kauftaus es ectens b n b I

Berlin W 50
Tauentzienſtr

S O O o a o

e Wa

Hieſiges Bankhaus
ſtellt noch

einige junge Damen
mit entſprechender Vorbildung und guter Schulbildung ein

unter B O 2758 an e h Halle

S

C Swlengesnohe I g

Ein wer im zweiten Jahre lernWMaurerlehrling zur Baugewerksſchule Friedrichſtr 20

woch nicht reif ſucht für das kommende 1 Etage ſofort oder ſpäter zu v

Wint lhr Schreibhilfe Näheres daſelbſt im Laden
auf einem bautechn J urz Beſchäftigung etNäh Halle a Hochſtr 3 pt 9

Herr u zum 1 Auguſt gut
Treue Hanshülterin

wöhlertes Zimmer
in den 40er m beſt Zeug gebildſ Stellung in ſtädt Haush auf d

Nähe Gr Brauhausſtr Offerten u
W 1042 an die Exepd d Ztg

Lande oder kl Stadt Werte Offert erb
H Pöllnitz Zöbigker Nr 5

Leipzig

Herrschaftl Wohnung
10 Zimmer oder Einfamilienhaus mit Garten 1 4 18 oder früher zu mieten

kaufen geſucht Angebote unter K 2443 an Haasenstein Vogier
Halle erbeten

m gesZu verkaufen üßlingee FüßlingeBettſtellen m Matr P Plüſch ch S in ſchwarz und brann bei

e e n Ein uGrWäſcheſchrank Tiſche Rohrlehn 3 H E kan etraße 87 2
ſtühle Bücherſchrank ſchwarz Eiche, S0699090920080000900
dazu Diplomat Schreibtiſch Großes

Kaufgesuene RSofa und 2 Seſſel TrumeauxSpiegel Pianino verkauft
Friedrich Peileke

Geiſtſtr 25Weiche Kaufe alte auch brochene a ugebiſſe
Kragen

wieder vorrätig in
Weiten 33 bis 43

O Blankenstein
obere Leipziger Str 71

Platin rein Höchſtpreis gr Mk 7,00
Platinabfälle Brennſtifte uſw nur
Sonnabend d 28 Juli v 7 Uhr
in Halle Leipziger Str 45 im Hotel
Stadt Berlin Zimmer Nr 6

100 h Robert Endtrieht ßörlitz
Soldaten Rünstler
postkarten 2 M

Paul RupPPSFreudenſtadt 369 Witbg gut erhalten zu kaufen geſucht Preisoff

unter Z 1021 an die Exped d Zig

Wieſen Heu oder Luzerne
einige

werden zu kaufen geſucht und bittet ngebote
Freybergs Brauerel Halle Saale

Regiſtrier Kaſſe

er urgeSonnabend den 28 Juli 1917
kin Son Uhr Ende o Vhr

Ein KSommernachtstraum
von W Shakespeare
Sonntag nachmittag
Der Bettelstudent

Sonntag a ä
Das Drelmäderlhtnnnnttt

Mozarts aal Weidenplan 20
Moutag 30 Juli abds 8 Uhr

Kunſtgewerbe
im Hauſe

Fräulein Likarz
Eintritt für Gäſte 50 Pfg

Apollo Thoater
Tägl abds 8 Uhr

ha Famosl
Ausstatt Operetten Posse
in 3 Akten v W Gericke

Musik v M Schmidt
Knispel

Willy Schenk

Ausbeſſerin e e erit

gagd Landeck Seniesien
Stärkstradioaktiwe Schwefel OQuellen Moor
bäder Radium Quell Emanatorium Hydro und
Elektrotherapie medico mechanisches Institut

Neues Georgenbad
und besteingerichteter Bäderbau

es Ostens Vorzügliche Erfolge bei Gicht RKheu
matismus Unfallfolgen und Kriegsverletzungen
Frauen u Nervenleiden Herz u Gefässkrankheiten
Schwächezuständen aller Art Auskunft u Prospekt
kostenlos durch die Stäcltische Badeverwaltung S

tWieſenverpachtung
Die in der Elſteraue Flur Löpitz gelegene 10 Morgen große Munkelt

Prüfer ſche Wieſe ſoll vom 1 Okt d Jahres ab auf 6 Jahre anderweit
verpachtet werden Angebote wolle man richten an Gewerbslehrer Prüfer
Zeitz Wend Bg 2 II

Kgl Conservatorium zu presden

62 Schuljahr Hlle Fächer für Musik und Theater Volle Kurse
und Einzelfächer Eintritt jederzeit Haupteintritt 1 September
und 1 April Prospekt duch das Direktorium

r t

W

2 e

Es o sich bei

der großen Nachfrage
h seinen Bedarf bald zu

i decken 8Ich biete noch

Unterricht

Verloren

Fold Brosche
altes Andenken gr Stleſmütterchen

form mit blauen Steinen Donners
tag Mittag verloren Gegen gute Be
lohnung abzugeben

Brüderſtr 3 Reſtaurant große Auswahl
u bitte um Besichtigung
meiner Husstellung lt
Markt 1 u 2

un InhRiohare Ziemerena eAle Jr Geschmiedete
eiserne

Pfannen
alle Größen sehr billig

C V Ritter
Leipziger Strasse 90

W 59 Rab Spar Marken

S en gehäkelter
erlbeufel 2

fuhr
ſind nicht mehr zu haben

Ich offeriere

Flaschenlack
ſchwarz und braun

per Pfund von Mk 2 an
Schwanen Drogerie

Leipziger Str

Kri

Flaschenkorke

Amtliche Bekanntmachungen

Jm Handelsregiſter Abt A Nr 2564iſt heute die Firma Albin Friedrich
mit dem Sitz zu Bennſtedt und als Jn
haber der Kaufmann Albin Friedrich
daſelbſt ringe aahen

Halle den 21 Juli 1917Königliches Amtsgericht Abt 19

C V Ritter
Leipziger Strasse 90

J 59 Rab Spar Marken

Ziehung am 7 u 8 August 19172

Auguste Victoria
Celd Lotterie
5618 Geldgewinne bar ohne Abzug Mk

150000 Jm hieſigen Handelsregiſter Abt B
zu Nr 112 betr Mitteldeutſche
Privatbank AbktiengeſellſchaftFiliale Halle iſt heute eingetragen
Zu ſtellvertretenden Vorſtandsmitgliedern
ſind beſtellt Direktor Diedrich Block
s Magdeburg und Direktor Erich30 900 Jaeger in Leipzig Das ſtellvertre
tende Vorſtandsmitglied Richard

Empfehle u vers auch u Nachn Schmidk iſt durch Tod ausgeſchieden
r Liete glose à M 30 b mee alte den 24 Juli 1917Königliches Amtsgericht Abt 19

Emil Stiller Bankhaus
Hamburg Holzdamm 39

Bitte roohtzeltlge Bestellung

Dauerwäsche
Marke

Wasohbär

m

Jm Handelsregiſter Abt H iſt heute
eingetragen bei Nr 252 betr die Firma
Friedrich Bauer Halle Jnhaber
des Geſchäfts iſt der Kaufmann
Alfred Moritz in Halle die demſelben
bisher erteilte Prokura iſt erloſchen
bei Nr 2541 betr die offene J
geſellſchaft Munkwitz nO Halle Der bisherige Geſellſchafter

ist die Beste wer sie Hans Munkwitz iſt alleiniger Jn
trägt spart Geld haber der Firma Die Geſellſchaft iſtDauer wäsche Verkaut aufgelöſtKl Berlin 2 1 Treppe Baile den 21 Juli 1917

M Lcke Sternsitrasse Königliches Amtsgericht Abt 19
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